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Nahtlos getönte Fenster

Die dynamische Verglasung „Sage-
Glass Harmony" ermöglicht einen
nahtlosen Übergang zwischen getön-
ten und klaren Bereichen innerhalb
einer Scheibe. Während bei ..LightZo-
ne" - der ersten dynamischen Vergla-
sung von SageGlass - definierte Lini-
en zwischen den getönten und klaren
Bereichen der Scheibe verlaufen,
setzt das neue Produkt SageGlass
Harmony stattdessen auf einen gra-
duellen Tönungsübergang - von voll-
ständig klar zu vollständig getönt.
Damit schafft die Verglasung einen
fließenden Übergang zum Außenbe-
reich, und Tageslicht-, Farbwiederga-
be-, Wärme- und Blendlichteintrag
Lassen sich damit noch gezielter
steuern. Das Ergebnis: ein optimier-
ter visueller und thermischer Kom-
fort und ein nochmals verbessertes
Raumerlebnis für die Gebäudenutzer.
Das Millennium in Lausanne ist das
erste Gebäude, das derzeit mit Sa-
geGlass Harmony verglast wird. Mit

seiner geschwungenen Fassade
bietet es von allen 1 500 Arbeits-
plätzen aus einen spektakulären
Ausblick auf den Genfersee. Der
Vernetzungs- und Technologiestan-
dard im Gebäude ist hoch: Alles ist
mit einer Cloud verbunden und
kann über Smartphone-Apps ge-
steuert werden. Auch SageGlass

Harmony ist in den Cloud -Dienst in-
tegriert und wird durch ein Gebäu-
demanagementsystem von Siemens
gesteuert. Die Serienfertigung von
SageGlass Harmony beginnt im
dritten Quartal 2019.

www.bbainfo.de/vetrotech-
saint-gobain

Isoliergläser mit gläsernen Abstandshaltern

Nahezu fugenlose Wirkung: Das
Unternehmen Sedak hat Isolierglä-
ser mit gläsernen Abstandshaltern
entwickelt. Statt der konventionel-
len, bis zu 4 cm breiten schwarzen
Fuge - bestehend aus Kunststoff-

Spacer und Silikon - kommt dafür
an zwei sichtbaren Seiten der neue
..Glas -Spacer" zum Einsatz. Im Er-
gebnis entsteht ein nahezu unter-
brechungsfreies Gesamtbild mit
maximaler Transparenz - bei unver-

änderten techni-
schen Eigenschaften
des Isolierglases. Es
erfüllt höchste An-
forderungen an Ver-
arbeitung und Optik
und verfügt gleich-
zeitig über zeitge-
mäße U -Werte. An

g.
der richtigen Zu-
sammensetzung so-
wie den Materialei-
genschaften der ein-
zelnen Komponen-
ten hat Sedak inten-

siv geforscht: Luftdicht verschließt
ein Spezialklebstoff den Zwischen-
raum und hält so das Gas dauerhaf
im Scheibenzwischenraum. So wer,
den alle erforderlichen DämmwertE
langfristig erfüllt - und die Glas-zul
Glas -Fuge ist kaum sichtbar. An
den beiden sichtbaren Kanten der
Gläser wird der transparente Ab-
standshalter eingesetzt. An den
Stoßfugen zweier Gläser verbinden
sich dann zwei Glas -Spacer zu ei-
ner optisch aufgelösten Fuge. In 11
den Lagerfugen, die nach der Mon
tage in der Haltekonstruktion nichi
sichtbar sind, kommt ein konventic
neller Randverbund für Isolierglas
zum Einsatz, der den Scheibenzwi
schenraum trocken hält.

www.bbainfo.de/sedak
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